
Versicherungszweige Gebuchte Prämien Veränderung Anteil der Versicherungs-
in 1000 CHF in % zweige am Total in %

2000 2001 2000 2001 2000 2001

Lebensversicherung 31.471.709 33.147.380 + 0,42 + 5,32 66,50 65,31

Unfallversicherung 2.333.347 2.493.440 + 1,41 + 6,86 4,94 4,91

Krankenversicherung 3.876.307 5.043.281 + 43,07 + 30,11 8,19 9,94

Motorfahrzeugversicherung 4.085.138 4.214.208 + 3,11 + 3,16 8,63 8,30

See- Luftfahrt-, Transportversicherung 390.290 413.095 + 10,58 + 5,84 0,82 0,81

Allgemeine Haftpflichtversicherung 1.468.323 1.601.752 + 5,50 + 9,09 3,10 3,16

Feuer und Elementarschaden 1.132.493 1.116.056 + 1,02 - 1,45 2,39 2,20

Übrige Sachschäden 1.958.019 2.066.013 + 1,32 + 5,52 4,14 4,07

Kredit und Kaution 140.202 173.637 + 25,89 + 23,85 0,30 0,34

Rechtsschutz 228.047 237.011 + 6,11 + 3,93 0,48 0,47

Finanzielle Verluste und Verkehrsservice 240.986 250.772 + 0,31 + 4,06 0,51 0,49

Total 47.324.861 50.756.645 + 3,61 + 7,25 100,00 100,00

Versicherungszweige Zahlungen für Veränderung Anteil der Versicherungs-
Versicherungsfälle in % zweige am Total in %

in 1000 CHF

2000 2001 2000 2001 2000 2001

Lebensversicherung 9.991.103 11.381.565 16,81 13,92 48,97 49,91

Unfallversicherung 1.393.072 1.445.702 3,31 3,78 6,83 6,34

Krankenversicherung 2.917.700 3.948.108 41,85 35,32 14,3 17,31

Motorfahrzeugversicherung 2.880.566 2.888.417 4,81 0,27 14,12 12,66

See- Luftfahrt-, Transportversicherung 237.246 219.428 29,08 -7,51 1,16 0,96

Allgemeine Haftpflichtversicherung 726.005 811.244 1,77 11,74 3,56 3,56

Feuer und Elementarschaden 921.526 788.924 16,76 -14,39 4,52 3,46

Übrige Sachschäden 1.044.832 964.949 -3,32 -7,65 5,12 4,23

Kredit und Kaution 37.930 78.394 -16,23 106,68 0,19 0,34

Rechtsschutz 111.295 135.328 -4,88 21,59 0,55 0,59

Finanzielle Verluste und Verkehrsservice 138.630 146.181 3,88 5,45 0,68 0,64

Total 20.399.905 22.808.240 14,8 11,81 100 100

Prämieneinnahmen der
privaten Versicherungs-
einrichtungen in der
Schweiz
Im folgenden wird die Entwicklung des
Versicherungsgeschäftes der in der
Schweiz tätigen privaten Versicherungs-
einrichtungen und die Verteilung des
direkten Geschäftes auf die Versiche-
rungszweige dargestellt.

Die gebuchten Bruttoprämien des gesam-
ten direkten Schweizergeschäftes sind
im Jahre 2001 im Vergleich zum Vorjahr
um gut 7.3% auf 50.8 Milliarden Fran-
ken gestiegen. 
Die Prämienzunahme ist schwergewichtig
auf das Einzellebensversicherungsgeschäft
mit +9.5% zurückzuführen. Aber auch das
Kollektivlebengeschäft (berufliche Vorsor-
ge) weist ein Anstieg von rund 4.5% aus. 

13

Einzig die anteilgebundene Lebensversi-
cherung erfährt eine Abnahme von rund
4.7%. Dies ist auf das schlechte Umfeld
auf den Finanzmärkten zurückzuführen.
Obwohl der Markt in der Nichtlebens-
Versicherung weitgehend gesättigt ist,
kann in diesem Bereich eine Steigerung
der Prämie um 11.1% festgestellt wer-
den. Gründe für diese Entwicklung lie-
gen in Prämienerhöhungen aufgrund
gestiegener Schadenbelastung, höherer
Lohnsummen im Bereich der kollektiven
Personenversicherung und einem
Zuwachs  der rein privatrechtlich organi-
sierten Krankenversicherer. Im Übrigen
scheinen die Schweizer gerade in Zeiten
rückläufiger Konjunktur die Tendenz zu
haben, sich vielleicht noch besser zu 
versichern, als in Zeiten der Hochkon-
junktur.
In der Schadenversicherung wird die
Rangfolge angeführt von der Krankenver-
sicherung mit 9.9%, gefolgt von der
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Motorfahrzeugversicherung mit 8.3%. 
Es ist in der Tabelle zu beachten, dass
bei der Krankenversicherung nur die
Zahlen der Privatversicherer – die dieses
Geschäft betreiben – enthalten sind, die-
jenigen der Krankenkassen jedoch nicht.

Schadenzahlungen der
privaten Versicherungs-
einrichtungen in der
Schweiz
Die Bruttozahlungen für Versicherungs-
fälle beliefen sich im Jahre 2001 im
direkten Schwei-zergeschäft auf 22.8
Milliarden Franken. Wie die entspre-
chende Darstellung zeigt, entspricht dies
einer Zunahme von 11.8% im Vergleich
zum Vorjahr.  

In der direkten Lebensversicherung als
auch in der direkten Schadenversiche-
rung wurden für Versicherungsfälle 11.4
Milliarden Franken bezahlt. 
Der Schadenverlauf in der Nicht-Lebens-
versicherung zeigt in einigen Sparten –
insbesondere im Sachgeschäft – keine
ausserordentlichen Ausschläge nach
oben, wie das in den Vorjahren mit den

grossen Elementarereignissen (Sturm-
wind Lothar, Schlamm- und Geröllmas-
sen im Dorf Gondo, Überschwemmung
des Langensees, etc.) immer wieder der
Fall gewesen war. 
Wie bei den Prämieneinnahmen schlägt
sich der oben erwähnte Effekt der Zunah-
me der Marktanbieter in der Krankenver-
sicherung auch auf die Veränderung der
Brutto-Schadenzahlungen nieder.
Der Schadenverlauf innerhalb der ver-
schiedenen Versicherungszweige weist
selbstverständlich erhebliche Unter-
schiede auf. Als Vergleichselement dient
der Schadensatz (Verhältnis der Zahlun-
gen für Versicherungsfälle zu den
gebuchten Prämieneinnahmen) für die
Versicherungszweige der direkten Scha-
denversicherung.
Im Berichtsjahr 2001 weist die Kranken-
versicherung mit 78.3 % den höchsten
Schadensatz auf, gefolgt von der Motor-
fahrzeugversicherung mit 68.5%. 

Den niedrigsten Schadensatz hat die 
Versicherung für Kaution und Kredit mit
45.2%.
Bei der Analyse der Schadenentwicklung
ist zu beachten, dass nebst den Zahlun-
gen für Versicherungsfälle ebenfalls die
Bildung von Rückstellungen für erfasste,
aber noch nicht abgeschlossene und ein-
getretene, aber noch nicht gemeldete
Versicherungsfälle sowie Verwaltungs-
kosten zu berücksichtigen ist. Diese Auf-
wendungen werden in der obigen
Betrachtung jedoch nicht miteinbezogen. 

Total der Zahlungen für Versicherungsfälle je Versicherungszweig 
im direkten Schweizergeschäft. In 1000 CHF.

1  Übrige: 
See-, Luftfahrt, Transportversicherung, CHF 219.428, 0.96%; 
Finanzielle Verluste und Verkehrsservice, CHF 146.181, 0.64%; 
Rechtsschutz, CHF 135.328, 0.59%; 
Kredit und Kaution, CHF 78.394, 0.34%

1  Leben 11.381.565 49.91%
2  Krankheit 3.948.108 17.31%
3  Motorfahrzeug 2.888.417 12.66%
4  Unfall 1.445.702 6.34%
5  Übrige Sachschäden 964.949 4.23%
6  Allgemeine Haftpflicht 811.244 3.56%
7  Feuer/Elementarschäden 788.924 3.46%
8  Übrige1 579.331 2.53%
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Total der gebuchten Prämien je Versicherungszweig im direkten Schweizergeschäft. 
In 1000 CHF.

1  Übrige: 
See-, Luftfahrt, Transportversicherung, CHF 413.095, 0.81%; 
Finanzielle Verluste und Verkehrsservice, CHF 250.772, 0.49%; 
Rechtsschutz, CHF 237.011, 0.47%; 
Kredit und Kaution, CHF 173.637, 0.34%

1  Leben 33.147.380 65.31%
2  Krankheit 5.043.281 9.94%
3  Motorfahrzeug 4.214.208 8.30%
4  Unfall 2.493.440 4.91%
5  Übrige Sachschäden 2.066.013 4.07%
6  Allgemeine Haftpflicht 1.601.752 3.16%
7  Feuer/Elementarschäden 1.116.056 2.20%
8  Übrige1 1.074.515 2.11% 1
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